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Rezensionsbelege 

Frankfurt, den 08. April 2002 

Liebe Autorinnen und Autoren 

des Wirtschaftsverlags Carl Ueberreuter, 

anbei senden wir Ihnen die aktuellen Rezensionen, die in den letzten Wochen zu 

Ihrem Buch in Deutschland, Österreich und in der Schweiz erschienen sind. Wir 

wünschen Ihnen eine interessante Lektüre. 

Für Fragen und Anregungen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Sie erreichen 

mich unter der Rufnummer 069-580905-31, per Fax unter 069-5809050-10 oder per 

E-Mail unter rygalski@ueberreuter.de. 

Mit freundlichen Grüßen 

Corinna Rygalski 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Lurgiallee 6-8 
60439 Frankfurt am Main 
Telefon (0 69) 58 09 05-0 

Telefax (0 69) 58 09 05-1 O 
www.redline-wirtschaft.de 
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Geschäftsführer: Hans-Joachim Hartmann 

1 

1 



MBE Medienbeobachtung 

Traunsteiner Tagblatt 

Donnerstag, 3. Januar 2002 

Tageszeilung I täglich 

Verkaulte Auflage: 15.912 
Verbreilele Auflage: 16.035 Seile: 4 / oben mitle 
Gedruckte Aullage: 16.894 S~ begrill: Verlag_U_e_b_e_rr_e_ut_e_r ________ -----------

12085 • 5 · HL • 23000 • 

.Vom Metzgergesetlen zwn Bestseller-Autor 
In Tacbing schreibt de.r Selfmlide-Man Jürgen Steinmaßl erfolgreiche Sachbücher 

Waging am See (no) - Es gibt Tage, an de­
nen verbringt Jürgen Steinmal)! mehr Zeit 
Im Flugzeug als im Bilro. Ständig ist der Un­
temohmensberater aus Tachlng als ruhelo­
ser Wanderer zwischen den Kontinenten un­
terwegs: Jede Woche mindestens einmal von 
München nach Frankfurt und von dort wei­
ter nach Asien, Amerika oder Osteuropa. Auf 
seinen Reisen berät der gelernte Metzgerge­
selle Firmen, vorwiegend aus der Lebensmit­
telbranche, beim Erschließen neuer Märkte. 
Ein vielbeschäftigter Mann also, und trotz­
dem reicht die Zeit ,zum Bücherschreiben. 
Mit seinem jüngsten Werk »Börsenerfolg On­
line« gelang ihm sogar der Einzug in die 
Bestseller-Listen. 

Jürgen Stelnmaßls Werdegang ist eher un­
gewöhnlich: .Naohdem er an· der Volksschule 
Fridol.fing den Quall mit.einem Durchschnitt 
von 3,0 absolviert.hatte,.begnnn er eine Leh­
re als Metzger. Späier holte er au( dem 2.wel­
ten Bildungsweg das Abitur nach, um an­

. schlleßond Bio- und LebensmJtteltechnologlc 
zu stmllernn. Dass ihn sclion damals die 
Themen. Compu.tcr. Markellng. Betriebswirt­
schaft und Lebensmittel in!eresslerten, be­
weist schon der Titel söiner Diplomarbei t: 
»8rforschung vori !linsatzmögllch~eiten und 
Akzeptenz der EDV im Plelscherh1mdwork 
mit Hilfe der Marktuntersuohung~. Auf solne 
Arbeit bekam Steinmaß! die Note 1,0. Heute 
hat er zusätzlich zum Diplom einen Doktorti­
tel und genießt in seiner Branche einen aus­
gezeichneten Ruf: als Fachautor und interna­
tional tätiger Berater. 

Außerhalb der Labensm,lttelbranche ge­
lang dor Durchbruch Im Herbst 1999 mit 
dem ersten Buch für eine lirelle · Leser­
schicht. Frilber hatte Steinmaß! ilber »Stra-

. tegisches Marketing« und »Lebensmittelmar­
keting im Internet« geschrieben, jetzt lautete 
das Thema Aktienkauf Im Internet. Der Zeit­
punkt der Veröffentlichung war gut gewählt:· 
woll an den ßörson damals noch alleli wie 
am Schnürchen lief, schienen die lnternatio, 
linge, die wegen mangelnder Erfahrung auf 
Fachliteratur angewiesen sind. Für sie kam 
Steinmaßls Buch, das auf 280. Seiten die 
Grundlagen von Börse und Internet orklllrt, 
wie geruron. Innerhalb weniger Wochen er­
oberte ~ßörsonorfolg Online« die Bestsellor­
Liston und war Im Dezember 2000 sogar qas 

, In selnom Büro In Tacbing bat Jürgen 
Stelninaßl das erfolgreiche Buch »Börsen· 
erfolg Onlloe« ges~brleben. Filr kurze Zelt 
rangierte das 280 Seiten starke Werk so­
gar ganE oben In den.Bestseller-Usten. 
m·elstverkaufte Buch im Internet. Die Leser 
mussten auch nicht lange auf den Erfolg 
wanon, schlloßlich stiegen die Börsen zwi­
schen Herbst .1999 und März 2000 auf neue 
Rekordstiinde, am Neuen Markt waren Ge- . 
wlnne von mehreren 100 Prozent keine Sel­
tenheit. 
· In »Börsenerfolg Online« erklärt Steinmaß! 
zunächst knapp, aber verständlich, wie die 
Börse funktioniert und Aktienkurse zustande 
kommen. Rs folgen verschiedene Motho<)en 
zur Aktienanalyse mit elnor besonders gut 
gelungenen Danrtellung der technischen 
Analyse, dto anhand von Charts Aussagen 
über de.n kilnftlgen Kursverlauf macht. Stets 
schreibt Steinmaß! sachlJch, wenn nöllg auch 
mit der nilllgen Kritik. otwa wonn er Ober 
seine Erfahrungen mlt selbsternannton »Bör· 
songw-us,« borlchtet: 1tMachen Sle ai.ch klar. 
dass Jemand. der etwas weiß. es nlcht sagt 
und ;!er. der etwas sagt. nichts weiß. Bel ei­
ner Trelfergen11ut11~eit von 50 Pro.zent kann 

man die Entscheidung auch würfeln, oder, 
wie Jüngst in Schweden gezeigt, Affen über­
las.sen. Dort ließ man einen Börsenanalysten 
gegen einen Affen antreten, der seine Aktien 
mit Dartpfeilen ausw.äblte. Es ist bezeich­
nend, .. dass der Affe gewann.« Dem Buch 
liegt eine CD-ROM mit Testversionen von 
Börsenprogrammen bei. 

Heute freilich ist die Börseneuphorie längst 
verflogen. Viele Kleinanleger mussten die 
schmerzhafte Erfahrung machen, dass die 
Börse keine Einbahn~traßo Ist. Trotzdem ls.1 
Jürgen Steinmaß! Uberzcugt. dass sein Buch 
,auch knapp zwei Jahre nach der Veröffenlli· 
chung noch wertvolle Tipps geben kann: 
·»OJo momentane Bllrsenschwäche triffi doch 
Börsensehwache. Schließlich ist es nach je­
dem Crash tendenilell. wieder nach oben ge­
gangen. Bei einer vo'rn!lnftlgon Strategie 
kommen S!e Im Schnitt immer auf eine Ren." 
dite von über zehn Prozent«, ist Steinmaßl 
überzeugt . 

Das Besonde,ro an »Börsenerfolg Online« 
ist, dass es der Autor eigentlich gar nicht für 
den. normalen Leser geschrieben hat, son­
dern für slcli selbst. »Wann mich ein Thema 
interessiert, schreibe ich alle Informationen, 
die ich bekommen kam)., zusammen.« Die 
Motivation für das .Thema Aktienkauf im In­
ternet war Steinmaßls Zorn über die »unver­
schämt hohen« Gebühren der Hausbank. 
»Mit dem Imernet geht es schneller, einfa­
cher, und vor. allem bllllger. Weil meistens 
die Beratung fehlt, muss man sich selbst eine 
Strategie zurecht Jagen, und dazu gibt mein 
Buch eine HllfosteUung.« 

Auch rur Sto.inmaßls aktuoUos Prnjck1. ein 
Buch ilbor l'olografie, ist Ärglll' dlo trolbcnde 
Kraft.: »Jedes Mal wenn Ich einen ßll\!band 
mit diesen wunderschönen Abbildungen auf· 
schlage, llrgort mich, d11ss der l'otogrof nicht 
verrät, wlo or· die Bilder gomncht hat.• Des­
halb hat S1olnmaßl lnformatlonnn 1.u dlosom 
Thema gesammelt und stellt sie gerade zu ei­
nem Buch zusammen. Im Sinne einer schnel­
len Vollendung Ist zu hoffen, dass er In den 
nächsten Monaten njehr Zeit in seinem Ta· 
chlnger Bill'o verbringt als Im Flugzeug. 

Jilrgen Steinmaß!: »Börsenerfolg Online«, 
Verlag Carl Ueberreuter, Wien 1999, 279 
Seiten, 68 DM, ISPN 3-7064-0594-6 


